


	[bookmark: Text147]Projektbezeichnung:      

	
[bookmark: Text148]Vertrags-/Projektnr.:      


	
	
[bookmark: Text149]Aktenzeichen:      

	[bookmark: Text150]Interner Vermerk:      


						Zwischen
	[bookmark: Text236][bookmark: Text50][bookmark: Text237][bookmark: Text137]der FREIEN HANSESTADT BREMEN (Land/Stadtgemeinde)
vertreten durch die Senatorin für Klimaschutz, Umwelt, Mobilität, Stadtentwicklung und Wohnungsbau 


	vertreten durch 
[bookmark: Text151]     
in 
[bookmark: Text152]     

- nachstehend Auftraggeber genannt -


und
	
[bookmark: Text238]     


in 
[bookmark: Text239]     

- nachstehend Auftragnehmer genannt -



wird folgender
Vertrag
Bauphysik
geschlossen:

Inhalt
	§ 1 	Gegenstand des Vertrages 
§ 2 	Leistungsübertragung und Reihenfolge der Leistungserfüllung
§ 3 	Leistungen des Auftragnehmers
§ 4      Fristen und Termine

	§ 5 	Haftpflichtversicherung des Auftragnehmers
§ 6 	Vergütung
§ 7 	Vertretung
§ 8        Ergänzende Vereinbarungen



Anlagen
	Nr.
	Anzahl der Seiten
	Bezeichnung

	1
	     
	Leistungsbeschreibung

	     
	     
	Honorarermittlung

	     
	     
	Nutzungsvoraussetzungen für das elektronische Vergabesystem 
„Vergabemanager“

	     
	     
	Allgemeine Vertragsbedingungen

	     
	     
	[bookmark: Text407]Formular 231HB / Formular 231HB-EU


§ 1	Gegenstand des Vertrages

(1) 	Bezeichnung der Leistung:
	[bookmark: Text146]     



(2)	Dem Vertrag werden als Vertragsbestandteile zugrunde gelegt:	
			
|_|	Honorarordnung für Architekten und Ingenieure (HOAI)
|_|	Bestimmungen des Verbandes der Projektsteuerer (DVP) und des Ausschusses der Ingenieurverbände und -kammern für Honorarordnung (AHO)
|_|	Bürgerliches Gesetzbuch (BGB)
[bookmark: Text144]|_|	Angebot des Auftragnehmers vom ...
|X|	Allgemeine Vertragsbedingungen für Planungsleistungen (AVB-PL), Ausgabe 2023
[bookmark: Kontrollkästchen109]|_|	Mindest- u. Tariflohnerklärung des Auftragnehmers 
[bookmark: Kontrollkästchen110]	|_| Formular 231HB
[bookmark: Kontrollkästchen111]	|_| Formular 231HB-EU
[bookmark: Kontrollkästchen13]|_|	Nutzungsvoraussetzungen für das elektronische Vergabesystem „Vergabemanager“
[bookmark: Text145]|_|	...

§ 2	Leistungsübertragung und Reihenfolge der Leistungserfüllung

(1)	Der Auftraggeber überträgt dem Auftragnehmer von den in § 3 genannten Leistungen zunächst:

	[bookmark: Text143]     


(2)	Der Auftraggeber beabsichtigt, dem Auftragnehmer bei Fortsetzung der Planung und Durchführung der Maßnahme die weiteren Leistungen nach § 3 zu übertragen. Die Übertragung erfolgt durch schriftlichen Abruf. Der Auftraggeber behält sich vor, die Übertragung weiterer Leistungen auf einzelne Abschnitte der Baumaßnahme zu beschränken. Ein Rechtsanspruch auf Übertragung der Leistungen besteht nicht. Aus der stufenweisen und /oder abschnittsweisen Beauftragung kann der Auftragnehmer keine Erhöhung seines Honorars und keinen Schadensersatzanspruch ableiten.
(3)	Der Auftragnehmer ist verpflichtet, diese weiteren Leistungen zu erbringen, wenn sie ihm vom Auftraggeber innerhalb von 36 Monaten nach Fertigstellung der Leistungen gemäß § 2 Abs. 1 übertragen werden. Wenn dem Auftragnehmer die Leistungen nach § 3 nicht innerhalb von 24 Monaten nach Fertigstellung der Leistungen nach § 2 Abs. 1 übertragen werden, kann der Auftragnehmer den Vertrag aus wichtigem Grund kündigen, ohne dass dem Auftraggeber wegen der Kündigung ein Schadensersatzanspruch zusteht. Die Kündigung kann nur innerhalb einer Frist von zwei Wochen nach Übertragung nach § 3 ausgesprochen werden. Sonstige Ansprüche der Vertragsparteien, wie z.B. Urheberrechtsansprüche, Auskunfts- und Herausgabeansprüche bleiben davon unberührt.


§ 3	Leistungen des Auftragnehmers

Gegenstand des Vertrages sind Ingenieurleistungen der Leistungsbereiche für Bauphysik (gemäß Anlage 1, Ziffer 1.2.1 Abs. 1 HOAI): 
[bookmark: Kontrollkästchen20]|_| Wärmeschutz und Energiebilanzierung 
[bookmark: Kontrollkästchen21]|_| Bauakustik
[bookmark: Kontrollkästchen56]|_| Raumakustik
Nicht angekreuzte Leistungen sind nicht beauftragt und daher nicht Gegenstand des Vertrages. Das gilt auch für die nachfolgenden Leistungsbeschreibungen.


I. Grundleistungen (gemäß Anlage 1, Ziffer 1.2.2 Abs. 1 HOAI
Der Auftraggeber beauftragt den Auftragnehmer für die angekreuzten Leistungsbereiche mit den folgenden Leistungsphasen:

	Leistungsphasen
	Be-wertung 
gem. HOAI
	von der HOAI abweichende Bewertung *)

	|_|
	Grundlagenermittlung (Leistungsphase 1
	 3 %
	[bookmark: Text370]     

	|_|
	Mitwirken bei der Vorplanung (Leistungsphase 2)
	20 %
	[bookmark: Text371]     

	|_|
	Mitwirken bei der Entwurfsplanung (Leistungsphase 3)
	40 %
	[bookmark: Text372]     

	|_|
	Mitwirken bei der Genehmigungsplanung (Leistungsphase 4)

	 6 %
	[bookmark: Text373]     

	[bookmark: Kontrollkästchen100]|_|
	Mitwirken bei der Ausführungsplanung (Leistungsphase 5)

	27 %
	[bookmark: Text374]     

	[bookmark: Kontrollkästchen101]|_|
	Mitwirken bei der Vorbereitung der Vergabe (Leistungsphase 6)

	 2 %
	[bookmark: Text375]     

	[bookmark: Kontrollkästchen102]|_|
	Mitwirken bei der Vergabe (Leistungsphase 7)
	 2%
	[bookmark: Text376]     


Abweichend hiervon werden für die nachfolgend genannten Leistungsbereiche der Bauphysik die folgenden Leistungsphasen beauftragt bzw. die folgenden von der HOAI abweichenden Bewertungen vorgenommen:
[bookmark: Text377]     

*)  Die von der HOAI abweichende Bewertung ergibt sich daraus, dass die folgenden Leistungen statt vom Auftragnehmer durch den Auftraggeber oder den nachfolgend benannten weiteren Auftragnehmern eigenverantwortlich erbracht werden:
[bookmark: Text378]     

Für den Fall, dass ganze Leistungsphasen nicht beauftragt werden sollten:
Die nicht beauftragten Leistungsphasen wurden oder werden in entsprechender Verantwortung des Auftraggebers bzw. des vom Auftraggeber Beauftragten oder zu Beauftragenden erbracht durch:
[bookmark: Text379]     









II.  Besondere Leistungen (gemäß Anlage 1, Ziffer 1.2.2 Abs. 2 HOAI
Der Auftraggeber beauftragt den Auftragnehmer mit der Erbringung der folgenden besonderen Leistungen:

	
Besondere Leistungen  

	Honorarhöhe:
pauschal/ als Stundensatz/ als Prozentsatz vom Honorar für Leistungen gemäß I.

	|_|
	Mitwirken bei der Ausarbeitung von Auslobungen 
und bei der Vorprüfung für Wettbewerbe
	[bookmark: Text380]     

	|_|
	Bestandsaufnahme bestehender Gebäude, 
Ermitteln und Bewerten von Kennwerten
	[bookmark: Text381]     

	|_|
	Schadensanalyse bestehender Gebäude

	[bookmark: Text382]     

	|_|
	Mitwirken bei Vorgaben für Zertifizierungen 

	[bookmark: Text383]     

	[bookmark: Kontrollkästchen103]|_|
	Mitwirken beim Klären von Vorgaben für Fördermaßnahmen und bei deren Umsetzung
	[bookmark: Text384]     

	[bookmark: Kontrollkästchen104]|_|
	Mitwirken an Projekt-, Käufer- oder Mieterbaubeschreibungen
	[bookmark: Text385]     

	|_|
	Erstellen eines fachübergreifenden Bauteilkatalogs

	     

	[bookmark: Kontrollkästchen61]|_|
	Simulationen zur Prognose des Verhaltens von Bauteilen, Räumen, Gebäuden und Freiräumen
	[bookmark: Text315]     

	[bookmark: Kontrollkästchen62]|_|
	Mitwirken bei Vorkontrollen in Zertifizierungsprozessen
	[bookmark: Text316]     

	[bookmark: Kontrollkästchen86]|_|
	[bookmark: Text356]Mitwirken beim Einholen von Zustimmungen im Einzelfall

	[bookmark: Text331]     

	[bookmark: Kontrollkästchen87]|_|
	[bookmark: Text357]Mitwirken beim Prüfen und Anerkennen der Montage- und Werkstattplanung der ausführenden Unternehmen auf Übereinstimmung mit der Ausführungsplanung

	[bookmark: Text332]     

	|_|
	Prüfen von Nebenangeboten
	[bookmark: Text386]     


	|_|
	Mitwirken bei der Baustellenkontrolle

	[bookmark: Text387]     

	|_|
	Messtechnisches Überprüfen der Qualität der Bauausführung und von Bauteil- oder Raumeigenschaften
	[bookmark: Text388]     


	|_|
	Mitwirken bei Audits in Zertifizierungsprozessen

	[bookmark: Text389]     

	[bookmark: Kontrollkästchen105]|_|
	[bookmark: Text390]     
	[bookmark: Text393]     

	[bookmark: Kontrollkästchen106]|_|
	[bookmark: Text391]     
	[bookmark: Text394]     

	[bookmark: Kontrollkästchen107]|_|
	[bookmark: Text392]     
	[bookmark: Text395]     



Die erforderlichen Zeichnungen, Beschreibungen und Berechnungen sind dem Auftraggeber in ..................-facher Ausfertigung, davon

|_|	kopier-/pausfähig (einfach)
|_|	in einer Ausfertigung
|_|	schwarz/weiß
|_|	farbig
und   |_|	in digitaler Form 
zu übergeben. 

Ferner sind dem Auftraggeber Mehrfertigungen der Zeichnungen, Beschreibungen und Berechnungen gegen gesonderte Vergütung zu übergeben. Art und Anzahl ergeben sich aus § 6 Abs. 2.

Der Auftragnehmer hat die von ihm angefertigten Unterlagen als "Verfasser" zu unterzeichnen.

Die Leistungen umfassen die erforderlichen Abstimmungs- und Arbeitsgespräche.
§ 4	Fristen und Termine
(1)	Für die Durchführung der dem Auftragnehmer übertragenen Leistungen werden jeweils einvernehmlich Termine vereinbart. Der Auftragnehmer versichert, dass diese Termine von ihm eingehalten werden können, wenn der Auftraggeber und andere Beteiligte, soweit sie dazu mitwirken müssen, die erforderlichen Beiträge innerhalb angemessener Frist leisten. 
(2)	Wenn für den Auftragnehmer erkennbar wird, dass die Einhaltung der vereinbarten Termine gefährdet ist, muss er den Auftraggeber unverzüglich schriftlich benachrichtigen. 
(3)	Der Auftragnehmer wird die nach § 3 zu erbringenden Leistungen spätestens zu folgenden Terminen liefern: 
[bookmark: Text182]..........

Gerät der Auftragnehmer mit einer ihm obliegenden Leistung in Verzug, wird der Auftraggeber ihm eine angemessene Nachfrist einräumen. Der fruchtlose Ablauf der Nachfrist ist ein wichtiger Kündigungsgrund.
[bookmark: Text235]Für jeden Arbeitstag der Überschreitung eines der vorgenannten Termine wird der Auftragnehmer, wenn er die Überschreitung zu vertreten hat, dem Auftraggeber eine Vertragsstrafe in Höhe von .......EUR (maximal 5 % des Netto-Honorars) zahlen.
(4)	Durch die Bestimmungen des Absatzes 3 werden weitergehende Schadensersatzansprüche des Auftraggebers nicht berührt. 
§ 5	Haftpflichtversicherung des Auftragnehmers

Die Deckungssummen der Haftpflichtversicherung nach § 20 der Allgemeinen Vertragsbedingungen betragen mindestens:

	a) für Personenschäden
	[bookmark: Text184]........
	 *)


	b) für sonstige Schäden
	[bookmark: Text185]........
	 *)
















___________________
*) im Regelfall € 1 Mio.
§ 6	Vergütung
	(1) Honorar für Leistungen nach § 3 Abs. 1 bis 3; vgl. Anlage Nr._________(„Honorarermittlung“)

|_| Das Honorar wird als Berechnungshonorar vereinbart. Die Ermittlung der Vergütung richtet sich nach den jeweiligen Berechnungsparametern der HOAI (Fassung 2021) sowie nach etwaigen in diesem Vertrag in der Anlage „Honorarermittlung“ vereinbarten Zu- oder Abschlägen. 

Bei vertraglichen Änderungen des Leistungsumfangs richtet sich die Anpassung der Vergütung für Grundleistungen gemäß § 10 HOAI nach dem in der „Honorarermittlung“ vereinbarten Honorarsatz inklusive eines etwaigen ebenfalls dort vereinbarten zu- oder Abschlags.
	[bookmark: Dropdown1]

	
	|_| mit einem Festbetrag von
	Psch
	[bookmark: Text52]     

	
	|_| mit einem vorläufigen Betrag von
	
	[bookmark: Text53]     

	|_| Das Honorar wird frei vereinbart
	

	
	|_| als Pauschalhonorar mit einem Festbetrag von
	Psch
	[bookmark: Text54]     

	
	|_| als Zeithonorar mit einem Festbetrag von
	Psch
	[bookmark: Text55]     

	
	|_| als Zeithonorar mit einem Höchstbetrag von
	
	[bookmark: Text56]     

	
	|_| als Zeithonorar nach dem nachgewiesenen Zeitbedarf mit einem vorläufigen Betrag von
	[bookmark: Text57]     

	
	Stundensätze werden vereinbart mit
	

	
	[bookmark: Text2]      EURO / h für den Auftragnehmer 
	

	
	[bookmark: Text157]      EURO / h für techn./wissenschaftl. Mitarbeiter 
	

	
	[bookmark: Text158]      EURO / h für techn. Zeichner u. sonstige Mitarbeiter 
	

	
	[bookmark: Text195]      EURO / h 
	

	Zwischensumme 
	Psch
	
	[bookmark: Text58]     

	

	Vorläufig
	
	[bookmark: Text59]     

	(2) Vergütung für Mehrfertigungen nach § 3 Abs. 5


	Stück
	Bezeichnung
	EURO/Stück
	1. EURO 

	[bookmark: Stueck1]     
	Vollständige Fassung der Vertragsleistung, farbig
	[bookmark: Geld1]     
	[bookmark: Text60]     

	[bookmark: Stueck2]     
	Vollständige Fassung der Vertragsleistung, schwarz/weiß
	[bookmark: Geld2]     
	[bookmark: Text61]     

	[bookmark: Stueck3]     
	Kurzfassung der Vertragsleistung
	[bookmark: geld3]     
	[bookmark: Text62]     

	[bookmark: stueck4]     
	[bookmark: Text159]     
	[bookmark: geld4]     
	[bookmark: Text63]     

	Zwischensumme
	[bookmark: Text66]     

	(3) Nebenkosten (§ 14 HOAI); ausgenommen Nebenkosten nach vorstehendem Abs. 2

	[bookmark: Kontroll4]|_| Die Nebenkosten werden nicht gesondert erstattet 

	|_| Die Nebenkosten werden pauschal erstattet mit
	
	[bookmark: Text67]     

	[bookmark: Feld20]|_| Die Nebenkosten werden pauschal erstattet mit _____v.H. des Honorars  
	
	[bookmark: Text68]     

	Zwischensumme


	[bookmark: Text69]     

	(4) Gesamtvergütung [Summe aus (1) bis (3)]	Netto
	[bookmark: Text70]     

	[bookmark: Feld23]	Umsatzsteuer       v.H. 
	[bookmark: Text71]     


		Brutto
	[bookmark: Text72]     


	(5) Zahlung
Das Honorar wird fällig, wenn die Leistung durch den Auftraggeber abgenommen und vom Auftragnehmer eine prüffähige Schlussrechnung vorgelegt worden ist. Im Übrigen gilt § 14 AVB. 



§ 7	Vertretung

(1)	Vertreter des Auftraggebers für die Durchführung des Vertrages ist  
[bookmark: Text191]     
1. Vertreter des Auftragnehmers gegenüber dem Auftraggeber und anderen an der Planung und Durchführung des Vorhabens Beteiligten ist
[bookmark: Text192]     
§ 8	Ergänzende Vereinbarungen / Hinweise

0. Auf die Verpflichtungen
0. nach dem Bremischen Tariftreue- und Vergabegesetz gemäß § 2 AVB und 
0. nach dem Verpflichtungsgesetz gemäß § 7 Abs. 1 AVB 
wird ausdrücklich hingewiesen.
0. Bei Entscheidungen in Vergabeverfahren dürfen -unabhängig von Schwellenwerten- als voreingenommen geltende natürliche Personen nicht mitwirken (siehe § 5 Abs. 3 AVB).
0. Im Fall der Teilnahme am elektronischen Vergabesystem verpflichtet sich der Auftragnehmer, die entsprechenden Nutzungs- und Systemvoraussetzungen zu schaffen. Er hat außerdem dafür Sorge zu tragen, dass er vom zuständigen Projektleiter die Zugangsberechtigung erhält.
0. Der Auftragnehmer verpflichtet sich, alle aktuellen technischen sowie organisatorischen Maßnahmen zur Datensicherung zu treffen, um dem Auftraggeber elektronisch zu übermittelnde Daten frei von Viren oder sonstigen, das rechnergestützte System des Auftraggebers gefährdenden oder schädigenden Inhalten oder Anhängen zur Verfügung stellen zu können. 
	[bookmark: Text193]     










Rechtsverbindliche Unterschriften:

	Auftraggeber

[bookmark: Text139][bookmark: _GoBack]Die Senatorin für Klimaschutz, Umwelt, Mobilität, Stadtentwicklung und Wohnungsbau
[bookmark: Text140]Im Auftrag







[bookmark: Text240]Bremen, den
	Auftragnehmer

[bookmark: Text194]     








[bookmark: Text241]     

	







































	
HONORARERMITTLUNG
WÄRMESCHUTZ UND ENERGIEBILANZIERUNG

	Anlage Nr.:      

	
	Vertrags-/Projektnr.:      

	Zeile
[Z]

	
Projekt:      
	


EURO

	1
	Art des Honorars
	




	1.1

	|_|   Vorläufiges Berechnungshonorar
Das Honorar wird vorläufig ermittelt für die Leistungsphasen   ........ bis ........  
Das Honorar wird abgerechnet nach |_| Kostenschätzung |_| Kostenberechnung.
	

	
1.2


	
|_|   Endgültiges Berechnungshonorar
Das Honorar wird endgültig ermittelt für die Leistungsphasen   ........ bis ........ 
	

	
2
	


Anrechenbare Kosten (§ 33 HOAI)
	[bookmark: Text396]     

	
3

	
Honorarzone und Honorarsatz (100 v. H. des Leistungsbildes)
	


	

	Honorarzone:
	Zone
	


	3.1
	
Das Objekt wird gemäß 35 HOAI zugeordnet der Honorarzone 

	.........

	

	
	Honorarsatz:
	EURO
	

	3.2
	
[bookmark: Kontrollkästchen112]|_|Es gilt der Basishonorarsatz der Honorartafel Anlage 1, Nr. 1.2.3 Abs. 2 zur HOAI

	
     

	

	3.3
	[bookmark: Kontrollkästchen113]|_| Es gilt der Basishonorarsatz der Honorartafel Anlage 1, Nr. 1.2.3 Abs. 2 zur HOAI zuzüglich eines Zuschlags i. H. v. ........ v. H. des Basishonorarsatzes
	
[bookmark: Text409]     
	

	3.4
	|_| Es gilt der Basishonorarsatz der Honorartafel Anlage 1, Nr. 1.2.3 Abs. 2 zur HOAI abzüglich eines Zuschlags i. H. v. ........ v. H. des Basishonorarsatzes
	
[bookmark: Text410]     
	

	
3.5
    
	
[bookmark: Text408]|_| Es gilt der Basishonorarsatz der Honorartafel Anlage 1, Nr. 1.2.3 Abs. 2 zur HOAI; bei Leistungsphase(n)       zuzüglich eines Zuschlags i. H. v. ........ v. H. des Basishonorarsatzes
	
     


	

	
3.6

	|_| Es gilt der Basishonorarsatz der Honorartafel Anlage 1, Nr. 1.2.3 Abs. 2 zur HOAI; bei Leistungsphase(n)       abzüglich eines Zuschlags i. H. v. ........ v. H. des Basishonorarsatz
	
     

	

	
3.7

	
Honorarsatz [Z 3.2 + Z 3.3 – Z 3.6]





	
     

	

	4

	Honorar für Grundleistungen (Anlage 1, Nr. 1.2.3 zur HOAI)

	

	
4.1

	
Die Leistungen sind nach der Leistungsbeschreibung des Vertrages bewertet 
mit ........ v. H. 
	

	
4.2

	
Danach ergibt sich ein Honorar für die Grundleistungen [Z 3.7 x Z 4.1]           in Höhe von


	
     

	
5

	Zuschläge zum Honorar; Minderungen des Honorars

	


	
5.1



	Zum Honorar für Leistungen nach Z 4.2 wird für Umbauten und Modernisierungen ein Zuschlag in Höhe von       v.H. (max. 33 v. H. Anlage 1, Nr. 1.2.3. Abs. 3 zur HOAI) vereinbart.

	

	
    

  
	Danach ergibt sich ein Honorarzuschlag                                                          in Höhe von

	     

	
5.2



	Zum Honorar für Leistungen nach Z 4.2 werden bei Wiederholungen Minderungen vereinbart: ........v.H.

	

	


	
Danach ergibt sich eine Honorarminderung                                                     in Höhe von 

	     

	
6
	Honorar für Besondere Leistungen 
	

	
6.1
	|_| Für die Besonderen Leistungen wird ein Honorar vereinbart                   in Höhe von 
	     

	7
	Gesamthonorar [Z 4.2 + Z 5.1 –Z 5.2 + Z 6.1] (ohne Umsatzsteuer)

	     





	
HONORARERMITTLUNG
BAUAKUSTIK

	Anlage Nr.:      

	
	Vertrags-/Projektnr.:      

	Zeile
[Z]

	
Projekt:      
	


EURO

	1
	Art des Honorars
	




	1.1

	|_|   Vorläufiges Berechnungshonorar
Das Honorar wird vorläufig ermittelt für die Leistungsphasen   ........ bis ........  
Das Honorar wird abgerechnet nach |_| Kostenschätzung |_| Kostenberechnung.
	

	
1.2


	
|_|   Endgültiges Berechnungshonorar
Das Honorar wird endgültig ermittelt für die Leistungsphasen   ........ bis ........ 
	

	2
	

Anrechenbare Kosten (Anlage 1, Nr. 1.2.4 Abs. 1 zur HOAI)
	     

	

2.1
	

[bookmark: Kontrollkästchen108][bookmark: Text399]|_| zuzüglich       v. H. für „besondere Bauausführungen“ (Anlage 1, Nr. 1.2.4 Abs. 1 zur HOAI)
	[bookmark: Text398]     

	
3

	
Honorarzone und Honorarsatz (100 v. H. des Leistungsbildes)
	


	

	Honorarzone:
	Zone
	


	3.1
	
Das Objekt wird gemäß Anlage 1, Nr. 1.2.4 Abs. 5 und 7 zur HOAI zugeordnet der Honorarzone 

	.........

	

	
	Honorarsatz:
	EURO
	

	3.2
	
|_|Es gilt der Mindestsatz der Honorartafel Anlage 1, Nr. 1.2.4 Abs. 3 zur HOAI

	
     

	

	
3.3
    
	
|_| Es gilt der Mindestsatz der Honorartafel Anlage 1, Nr. 1.2.4 Abs. 3 zur HOAI zuzüglich eines Zuschlags i. H. v. ........ v. H. des Mindestsatzes 
	
     


	

	
3.4

	
|_| Es gilt der Mindestsatz der Honorartafel Anlage 1, Nr. 1.2.4 Abs. 3 zur HOAI abzüglich eines Zuschlags i. H. v. ........ v. H. des Mindestsatzes 
	
     

	

	3.5
	
|_| Es gilt der Mindestsatz der Honorartafel Anlage 1, Nr. 1.2.4 Abs. 3 zur HOAI; bei Leistungsphase(n)       zuzüglich eines Zuschlags i. H. v. ........ v. H. des Mindestsatzes
	

[bookmark: Text411]     
	

	3.6
	|_| Es gilt der Mindestsatz der Honorartafel Anlage 1, Nr. 1.2.4 Abs. 3 zur HOAI; bei Leistungsphase(n)       abzüglich eines Zuschlags i. H. v. ........ v. H. des Mindestsatzes
	
[bookmark: Text412]     
	

	
3.7

	
Honorarsatz [Z 3.2 + Z 3.3 – Z 3.6]
	
     

	

	4

	Honorar für Grundleistungen (Anlage 1, Nr. 1.2.4 zur HOAI)

	

	
4.1
	
Die Leistungen sind nach der Leistungsbeschreibung des Vertrages bewertet 
mit ........ v. H. 
	

	
4.2

	
Danach ergibt sich ein Honorar für die Grundleistungen [Z 3.7 x Z 4.1]           in Höhe von


	
     

	
5

	Zuschläge zum Honorar; Minderungen des Honorars

	


	
5.1


	Zum Honorar für Leistungen nach Z 4.2 wird für Umbauten und Modernisierungen ein Zuschlag in Höhe von       v.H. (max. 33 v. H. Anlage 1, Nr. 1.2.4  Abs. 4 zur HOAI) vereinbart.
	

	
    

  
	Danach ergibt sich ein Honorarzuschlag                                                          in Höhe von

	     

	
5.2


	Zum Honorar für Leistungen nach Z 4.2 werden bei Wiederholungen Minderungen vereinbart: ........v.H.

	

	


	
Danach ergibt sich eine Honorarminderung                                                     in Höhe von 

	     

	
6
	Honorar für Besondere Leistungen 
	

	
6.1
	|_| Für die Besonderen Leistungen wird ein Honorar vereinbart                   in Höhe von 
	     

	7
	Gesamthonorar [Z 4.2 + Z 5.1 –Z 5.2 + Z 6.1] (ohne Umsatzsteuer)
	     





	
HONORARERMITTLUNG
RAUMAKUSTIK

	Anlage Nr.:      

	
	Vertrags-/Projektnr.:      

	Zeile
[Z]

	
Projekt:      
	


EURO

	1
	Art des Honorars
	




	1.1

	|_|   Vorläufiges Berechnungshonorar
Das Honorar wird vorläufig ermittelt für die Leistungsphasen   ........ bis ........  
Das Honorar wird abgerechnet nach |_| Kostenschätzung |_| Kostenberechnung.
	

	
1.2


	
|_|   Endgültiges Berechnungshonorar
Das Honorar wird endgültig ermittelt für die Leistungsphasen   ........ bis ........ 
	

	
2
	


Anrechenbare Kosten (Anlage 1, Nr. 1.2.5 Abs. 2 zur HOAI)
	     

	
3

	
Honorarzone und Honorarsatz 

	


	[bookmark: Text400]3.1       Der Innenraum ............ wird gemäß Anlage 1, Nr. 1.2.5. Abs. 5 bis 7 zur HOAI 
[bookmark: Text401]zugeordnet der Honorarzone  ..........
	

	|_|Es gilt der Mindestsatz der Honorartafel Anlage 1, Nr. 1.2.5 Abs. 3 zur HOAI

	[bookmark: Text402]     

	|_| Es gilt der Mindestsatz der Honorartafel Anlage 1, Nr. 1.2.5 Abs. 3 zur HOAI zuzüglich eines Zuschlags i. H. v. ........ v. H. des Mindestsatzes 
	[bookmark: Text403]     

	
|_| Es gilt der Mindestsatz der Honorartafel Anlage 1, Nr. 1.2.5 Abs. 3 zur HOAI abzüglich eines Zuschlags i. H. v. ........ v. H. des Mindestsatzes 
	[bookmark: Text404]     

	|_| Es gilt der Mindestsatz der Honorartafel Anlage 1, Nr. 1.2.5 Abs. 3 zur HOAI; bei Leistungsphase(n)       zuzüglich eines Zuschlags i. H. v. ........ v. H. des Mindestsatzes
	[bookmark: Text413]     

	|_| Es gilt der Mindestsatz der Honorartafel Anlage 1, Nr. 1.2.5 Abs. 3 zur HOAI; bei Leistungsphase(n)       abzüglich eines Zuschlags i. H. v. ........ v. H. des Mindestsatzes
	[bookmark: Text414]     

	

Der volle Honorarsatz (100 v. H. des Leistungsbildes) beträgt somit 

	[bookmark: Text405]     

	3.2       Der Innenraum ............ wird gemäß Anlage 1, Nr. 1.2.5. Abs. 5 bis 7 zur HOAI 
zugeordnet der Honorarzone  ..........
	

	
|_|Es gilt der Mindestsatz der Honorartafel Anlage 1, Nr. 1.2.5 Abs. 3 zur HOAI

	     

	
  

[bookmark: Kontrollkästchen114]|_|Es gilt der Mindestsatz der Honorartafel Anlage 1, Nr. 1.2.5 Abs. 3 zur HOAI zuzüglich eines Zuschlags i. H. v. ........ v. H. des Mindestsatzes

	     

	
|_| Es gilt der Mindestsatz der Honorartafel Anlage 1, Nr. 1.2.5 Abs. 3 zur HOAI abzüglich eines Zuschlags i. H. v. ........ v. H. des Mindestsatzes 
	     

	|_| Es gilt der Mindestsatz der Honorartafel Anlage 1, Nr. 1.2.5 Abs. 3 zur HOAI; bei Leistungsphase(n)       zuzüglich eines Zuschlags i. H. v. ........ v. H. des Mindestsatzes
	[bookmark: Text415]     

	|_| Es gilt der Mindestsatz der Honorartafel Anlage 1, Nr. 1.2.5 Abs. 3 zur HOAI; bei Leistungsphase(n)       abzüglich eines Zuschlags i. H. v. ........ v. H. des Mindestsatzes
	[bookmark: Text416]     

	

Der volle Honorarsatz (100 v. H. des Leistungsbildes) beträgt somit 

	     

	3.3       Der Innenraum ............ wird gemäß Anlage 1, Nr. 1.2.5. Abs. 5 bis 7 zur HOAI 
zugeordnet der Honorarzone  ..........
	

	
|_|Es gilt der Mindestsatz der Honorartafel Anlage 1, Nr. 1.2.5 Abs. 3 zur HOAI

	     

	
  

|_| Es gilt der Mindestsatz der Honorartafel Anlage 1, Nr. 1.2.5 Abs. 3 zur HOAI zuzüglich eines Zuschlags i. H. v. ........ v. H. des Mindestsatzes 
	     

	
[bookmark: Kontrollkästchen115]|_|Es gilt der Mindestsatz der Honorartafel Anlage 1, Nr. 1.2.5 Abs. 3 zur HOAI abzüglich eines Zuschlags i. H. v. ........ v. H. des Mindestsatzes 

	     

	|_| Es gilt der Mindestsatz der Honorartafel Anlage 1, Nr. 1.2.5 Abs. 3 zur HOAI; bei Leistungsphase(n)       zuzüglich eines Zuschlags i. H. v. ........ v. H. des Mindestsatzes
	

	|_| Es gilt der Mindestsatz der Honorartafel Anlage 1, Nr. 1.2.5 Abs. 3 zur HOAI; bei Leistungsphase(n)       abzüglich eines Zuschlags i. H. v. ........ v. H. des Mindestsatzes
	

	

Der volle Honorarsatz (100 v. H. des Leistungsbildes) beträgt somit 

	     

	4

	Honorar für Grundleistungen (Anlage 1, Nr. 1.2.5 zur HOAI)

	

	
4.1

	
Die Leistungen nach § 3 Abs. 1 I. sind bewertet  mit ........ v. H. 
	

	
4.2

	
Danach ergibt sich ein Honorar für diese Grundleistungen                              in Höhe von


	
     

	
5

	Zuschläge zum Honorar; Minderungen des Honorars

	


	
5.1



	Zum Honorar für Leistungen nach Nr. 4 wird für Umbauten und Modernisierungen ein Zuschlag in Höhe von  ..........v.H. (max. 33 v. H. Anlage 1, Nr. 1.2.5 Abs. 4 zur HOAI) vereinbart.

	

	
    

  
	Danach ergibt sich ein Honorarzuschlag                                                          in Höhe von

	     

	
5.2


	Zum Honorar für Leistungen nach Nr. 4 werden bei Wiederholungen Minderungen vereinbart: ........v.H.
	

	


	
Danach ergibt sich eine Honorarminderung                                                     in Höhe von 

	     

	
6
	Honorar für Besondere Leistungen 
	

	
6.1
	|_| Für die Besonderen Leistungen nach § 3 Abs. 1 II. wird ein Honorar vereinbart                   in Höhe von 
	
     

	7
	Gesamthonorar [Nr. 4 bis 6] (ohne Umsatzsteuer)
	     

















































































	
BAUPHYSIK / GEBÄUDE UND INNENRÄUME

ERMITTLUNG DER ANRECHENBAREN KOSTEN

	
[bookmark: Text171]Anlage Nr.:      

	
	
[bookmark: Text172]Vertrags-/Projektnr.:      

	
[bookmark: Text173]Projektbezeichnung:      

	

Z
e
i
l
e
[Z]
	



Kosten (inklusive Umsatzsteuer)
	
|_| nach Kostenrahmen (nur für die vorläufige Honorarermittlung)
 
[bookmark: Kontrollkästchen17]|_| nach Kostenschätzung

|_| nach Kostenberechnung

	
	
	
EURO
	
EURO

	1
	Anrechenbare Kosten 
	             
        
	

	1.1
	Baukonstruktion/Baugrube
(§§ 4, 33 Abs. 1 HOAI-DIN 276, Kostengruppe 310)
	
	
     

	1.2
	Baukonstruktion/Gründung
(§§ 4, 33 Abs. 1 HOAI-DIN 276, Kostengruppe 320)
	
	
     

	1.3
	Baukonstruktion/Außenwände
(§§ 4, 33 HOAI-DIN 276, Kostengruppe 330)
	
	
     

	1.4
	Baukonstruktion/Innenwände
(§§ 4, 33 HOAI-DIN 276, Kostengruppe 340)
	
	
     

	1.5
	Baukonstruktion/Decken
(§§ 4, 33 HOAI-DIN 276, Kostengruppe 350)
	
	
     

	1.6
	Baukonstruktion/Dächer
(§§ 4, 33 HOAI-DIN 276, Kostengruppe 360)
	
	
     

	1.7
	Baukonstruktion/Baukonstruktive Einbauten
(§§ 4, 33 HOAI-DIN 276, Kostengruppe 370)
	
	
     

	1.8
	Baukonstruktion/Sonstige Maßnahmen für Baukonstruktionen
(§§ 4, 33 HOAI-DIN 276, Kostengruppe 390)
	
	
     

	1.9
	Zwischensumme I
	
	
     

	1.10
	Zuzüglich 25 % (der Zwischensumme I) 
gem. § 33 Abs. 2 Nr. 1 HOAI
	
	
     

	1.11
	Abwasser-, Wasser-, Gasanlagen (§33 Abs. 2 HOAI-DIN 276, Kostengruppe 410)
	[bookmark: Text174]     
	

	1.12
	Wärmeversorgungsanlagen (§ 33 Abs. 2 HOAI-DIN 276, Kostengruppe 420)
	[bookmark: Text175]     
	

	1.13
	Lufttechnische Anlagen (§ 33 Abs. 2 HOAI-DIN 276, Kostengruppe 430)
	[bookmark: Text176]     
	

	1.14
	Starkstromanlagen (§ 33 Abs. 2 HOAI-DIN 276, Kostengruppe 440)
	     
	

	1.15
	Fernmelde- u. informationstechnische Anlagen (§ 33 Abs. 2 HOAI-DIN 276, Kostengruppe  450)
	     
	

	1.16
	Förderanlagen (§ 33 Abs. 2 HOAI-DIN 276, Kostengruppe  460)
	     
	

	1.17
	Nutzungsspezifische Anlagen (§ 33 Abs. 2 HOAI-DIN 276, Kostengruppe 470)
	     
	

	1.18
	Gebäudeautomation (§ 33 Abs. 2 HOAI-DIN 276, Kostengruppe 480)
	     
	

	1.19
	Sonstige Maßnahmen für technische Anlagen (§ 33 Abs. 2 HOAI-DIN 276, Kostengruppe 490)
	     
	

	1.20
	Zwischensumme II
	     
	

	1.21
	Übersteigender Betrag (Ansatz 50%) 
gem. § 33 Abs. 2 Nr. 2 HOAI [(Z 1.20- Z 1.10) x 50 %]
                                       (................. - .................) x 50 % = 
	                            
	

     

	1.22
	Vorhandene Bausubstanz 
	
	     

	1.23
	Winterbauschutzvorkehrungen
	
	     

	2
	Summe der anrechenbaren Kosten [Z 1.9 + Z 1.10 + 
Z 1.21+ ggf. Z 1.22+ ggf. Z 1.23]
	
	     

	3
	Nicht anrechenbare Kosten gem. § 33 Abs. 3 HOAI
	
	

	3.1
	Herrichten des Grundstücks (DIN 276, Kostengruppe 210) *) 
	     
	

	3.2
	nichtöffentliche Erschließung (DIN 276, Kostengruppe 230)  *)
	[bookmark: Text183]     
	

	3.3
	Ausstattung (DIN 276, Kostengruppe 610)  *)
	     
	

	3.4
	Kunstwerke (DIN 276, Kostengruppe 620)  *)
	     
	

	3.5
	Grundstück einschl. Grundstückswert, -nebenkosten u. Freimachen (DIN 276, Kostengruppen 100-130)
	     
	

	3.6
	öffentliche Erschließung u. andere einmalige Abgaben (DIN 276, Kostengruppen 220, 240, 250)
	     
	

	3.7
	Baunebenkosten (DIN 276, Kostengruppe 700)
	     
	

	4
	Summe der nicht anrechenbaren Kosten
	              
	     

	5
	Anrechenbare Kosten [Z 2 abzüglich Z 4]
	brutto
	     

	
	
	abzüglich  19 % USt.
	     

	
	
	netto
	     



*) soweit der Auftragnehmer die Leistungen weder plant, bei der Beschaffung mitwirkt noch ihre Ausführung oder ihren Einbau fachlich überwacht
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